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Wem gehört Wasser?

Eine andere Frage wird immer wichtiger: Wem gehört das Wasser? Ist es ein öffentliches Gut oder ein privates? Handelsware oder Daseinsvorsorge? Reines Wasser, so wurde es im Schlussdokument des Haager Weltwasserforums im Jahr 2000 festgehalten, sei kein Menschenrecht, sondern ein Bedürfnis – und damit ein handelbares Gut. Vor allem die grossen Wasseranbieter werden weltweit von dieser Regelung profitieren. Das Wasser ist ein Menschenrecht, auf das jeder einen Anspruch hat. Von der Öffentlichkeit fast unbemerkt sind ein Dutzend multinationaler Konzerne in das Wassergeschäft eingestiegen. Die Folgen sind bereits jetzt alarmierend: In der dritten Welt wie in den privatisierungsfreudigen Ländern Europas steigen die Gebühren. Reinheitskontrollen entfallen, und allen die nicht zahlen können, wird der Hahn zugedreht.

Wasser als hochwertiges und äusserst sensibles Lebensmittel taugt nicht zum Handels- und Wirtschaftsgut. Natur- und Ressourcenschutz, Hygiene und die Bedürfnisse der Verbraucher stehen dann in direkter Konkurrenz zu wirtschaftlichen Interessen. Rund 80 Prozent der Gesamtkosten der Wasserwirtschaft sind feste Kosten für Investitionen, Wartung und Instandhaltung der technischen Anlagen. Deshalb: Die Verantwortlichen in Politik und Wasserwirtschaft müssen auch künftig die hohe Qualität unseres Trinkwassers sicherstellen und dieses unentbehrliche Lebensmittel kompromisslos in seiner Reinheit erhalten.

Glücklicherweise zählt Wasser in Deutschland weiterhin zur Daseinsvorsorge, auf die jeder Anspruch hat.

Es ist also kein Zufall, dass das Interesse der Menschen an unserem Lebensmittel Nummer 1 zunimmt. So hatte einerseits die UNO das Jahr 2003 zum „Jahr des Wassers“ ausgerufen, andererseits ist seit dem 1. Januar 2003 eine neue Trinkwasserverordnung in Deutschland in Kraft.  Die strengen Regeln für den Trinkwasserstandard entsprechen den aktuellen Bedürfnissen der Deutschen.


1

[image: image1.jpg]